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Projektbeschreibung:

Einheit in Vielfalt - diesem Leitmotiv folgt das Haus
der Ärzteschaft an der Tersteegenstraße in
Düsseldorf.
Beim Neubau der Hauptverwaltung stand der
Anspruch nach Individualität der Gemeinschaft im
Vordergrund.
Dieses wird durch die, alle acht Baukörper
umschließende, Glashalle  versinnbildlicht.

Der Gebäudekomplex besteht aus vier L-förmigen,
oberirdischen Gebäudeteilen mit bis zu acht
Geschossen sowie einer verbindenden
zweigeschossigen Tiefgarage mit den
Abmessungen 100 x 100 m.

Der Rohbau besteht aus einer über Kerne
ausgesteiften Stahlbetonskelettkonstruktion mit
punktgestützten Flachdecken.
Die Untergeschosse wurden auf Grund der
Rheinnähe fugenlos als “weiße Wanne”ausgebildet.
Die Gründung erfolgt als wirtschaftliche
WU-Konstruktion auf Einzel-, Streifen- und
Kernfundamenten sowie einer verbindenden
Bodenplatte.

Die einzelnen Gebäude verbindet die verglaste
Hallendachkonstruktion.

Die Glasfassade  beeindruckt durch Ihre
vertikalen Fassadenstiele, die über die gesamte
Fassadenhöhe tragen und alle 5,2 m als
geschweisster Kastenquerschnitt angeordnet
sind.

Die  konstruktiv anspruchsvolle Dach-
kostruktion der ca. 18 m hohen Kalt- und
Warmhallen wird von frei im Raum stehenden
Schleuderbetonstützen mit Durchmesser 30 und
50 cm getragen.
Um den Kontrast von massiven Baukörpern und
transparenter Glashalle zu akzentuieren, wurde
das Hallendach konstruktiv von den Häusern
durch einen gläsernen Dachsaum entkoppelt.

Horizontale Glasriegel, die alle 1,8 m als
Rechteckrohr ausgebildet wurden, unterteilen
die Glaskonstruktion.
Die Stahl-Glas-Fassade wird am Kopf durch
einen Dachrost gehalten, in dem sich die durch
ihre einzigartige Dimension beeindruckende
Glaskonstruktion fortsetzt.

BRI: 145.000 m³ o.i.
BGF: 31.200 m² o.i.



 


